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Der Jongleur

Kindischer
Mund

«Papa», warum hast du keine Haare
auf dem Kopf?»

«Ja, weisst du, mein Kind, ich
arbeite so angestrengt mit dem Kopf,
dass keine Haare drauf wachsen
können.»

«Aha, jetzt weiss ich, warum die
Mama keinen Schnauz hat!»

Sedlmayr

Im Café
Ich blicke gerade zur Türe und

sehe, wie ein frischgebackener Leut¬

nant das Café verlässt. Das Servierfräulein

drückt ihm die Hand und

frägt, weil es gerade regnet: «Händ
Sie kein Schirm gha?» Sera

Besuch
im Gaswerk

Nach einem interessanten Besuch im
Gaswerk, der mit einem Schaukochen verbunden

war, hatten die Schüler ihre Beobachtungen
in einem Aufsatz wiederzugeben, was einige
mit unfreiwilligem Humor besorgten:

Während das Fräulein kochte,
erklärte sie, wir dürfen sie nachher

ganz aufessen.

Nachdem das Fräulein gekocht
hatte, brach sie die Spaghetti und die

Suppe auf den Tisch.

Darauf zeigte uns das Fräulein ihr
kleines Gaswerk.

vignac SENGLE

Caho

de* echle Eier-Cognac

aus frischen Eiern und altem Cognac

GIBT NEUE KRAFT

Im AuY\cHa"k tn allen çuten Restaurant»
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